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Doch wie war das zu jener Zeit, als Jesus 

Christus hier auf der Erde lebte? 

Hat Er sich in dieser Welt wohlgefühlt? Die 

Schrift gibt uns eine eindeutige Antwort: NEIN 

„Er war verachtet und verlassen von den 

Menschen, ein Mann der Schmerzen und 

mit Leiden vertraut”. (Jesaja 53,3) 

 

Die Einsamkeit des Herrn Jesus auf Erden 

Der Herr Jesus Christus war zutiefst einsam 

(Psalm 25,16; 102,8). Abgesehen von 

wenigen Ausnahmen interessierte sich 

niemand aufrichtig für Ihn – niemand fragte 

nach den Empfindungen seiner Seele. 

Sein Volk erkannte Ihn nicht                                 

Die Menschen, die Er erschaffen hatte, 

erkannten ihren Schöpfer nicht. Sein irdisches 

Volk Israel, das Er Jahrhunderte lang 

getragen hatte, wollte Ihn nicht (Johannes 

1,10–11). 

Seine Jünger verstanden Ihn nicht 

Selbst seine engsten Begleiter verstanden Ihn 

oft nicht – immer wieder blieb sein Wesen und 

sein Weg ihnen verborgen (Lukas 2,50; 9,45; 

18,34). 

Seine Familie lehnte Ihn ab 

Sogar seine eigene irdische Familie glaubte 

nicht an Ihn und lehnte Ihn ab                                    

(Psalm 69,9; Markus 3,21; Johannes 7,5). 

 

 

Verlassen auf dem Weg nach Golgatha 

Von allen verlassen – für uns. 

Nach allem Leiden, aller Einsamkeit, aller 
Seelennot und aller Verlassenheit – nach dem 
tiefsten Dunkel, das je eine Seele durchlebte – 

erklang dieses eine triumphierende Wort.                

Es ist vollbracht.                                                  
Das Erlösungswerk ist abgeschlossen. Die 

Schuld ist bezahlt. Der Weg zu Gott ist geöffnet. 

Ein Heiland, der versteht!                          
Vielleicht fühlst du dich auch einsam und 

unverstanden. Vielleicht hast du niemanden, 
dem du wirklich dein Herz ausschütten kannst – 
oder du fühlst dich nicht einmal imstande, deine 

innere Lage anderen mitzuteilen. 

Sei guten Mutes! Es gibt einen, der dich immer 
versteht und der immer weiß, wie du dich fühlst 

– und das ist der Herr Jesus Christus. 
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Veranstaltungskalender 
 

Gottesdienst                                                             
jeden Sonntag ab 10.30 Uhr 

 

Hauskreis                                                   

 jeden Sonntag ab 15.30 Uhr 

Gebetsstunde                                                           
jeden Dienstag um 19.30 Uhr 

Café LICHTBLICK                                              
22.04. um 15.00 Uhr 

Bibelstunde                                                            
23.04.26 um 19.30 Uhr 

Filipinogruppe                                                        
jeden Freitag um 15.30 Uhr 

 

 

 

 

9. Durchgang - GEMEINDE-LIEST-BIBEL  

 

 

 05.04. (So)         Abendmahl (Ostern) 
 

09.04. (Do)         Mitgliederversammlung

      (19.30 Uhr) 
 

 12.04. (So)         Gottesdienst (1. Kor.12) 
 

 15.04. (Mi)         Gemeindeleitung 
 

 17.04. (Fr)         Frauentreff bei Theresa 

                            Pyka (09.30 Uhr)    
  

 18.04. (Sa)    ARBEITSEINSATZ 

ab 09.30 Uhr 
  

 19.04. (So)         Gottesdienst (1. Tim. 4, 

12-16) 
 

 23.04. (Do)        Bibelstunde (1. Sam. 16) 
 

 26.04. (So)         Gottesdienst (Phil. 2, 1ff) 
 

   
 

 

  

   

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besondere Termine 
 
 

 

Am 12.04.26 beginnt die  

neue Predigtreihe 
 

 
 

 

Am 18.04.26 ab 09.30 Uhr 

 

 
 

 

Am 23.04.26 beginnt die neue 

Bibelstundenreihe 

David - ein Mann nach  

dem Herzen Gottes 
 

 

 

 

 

 

Niemand fragt nach meiner Seele 
 

 
 

 

„Schau zur Rechten und sieh: Ich habe 
ja niemand,  der mich beachtet; 

verloren ist mir jede Zuflucht,  niemand 
fragt nach meiner Seele.” Psalm 142,5 

 
 

Wir leben heute in einer sehr gefühlsbetonten 

Welt, in der das persönliche Wohlbefinden und 

die Empfindungen des Einzelnen im 

Mittelpunkt stehen.  

  

 

Vorgestellt . . . 

 

Wir sind eine „evangelische freie 

Gemeinde“. Unter „evangelisch“ verstehen 

wir, dass ein Mensch an das Evangelium 

glaubt, wie es die Bibel bezeugt. 

  

 

Wir sind „frei“ in der Entscheidung für     

ein bewusstes Leben mit                              

Jesus Christus und der Bibel                                               

- als Antwort auf Gottes Angebot, jeden 

Menschen mit sich zu versöhnen. Und wir 

sind „frei“ in der Finanzierung unserer 

Gemeindearbeit                                               

- also unabhängig von Staat und 

Kirchensteuern. 

  

 

Wir möchten „Gemeinde“ sein, wie das 

Neue Testament es beschreibt. Zum einen ist 

Gemeinde eine Gemeinschaft von Menschen, 

die ihr JA zu einem Leben mit Jesus Christus 

gegeben haben. Zum anderen leben diese 

Menschen verbindlich in einer Gemeinschaft, 

in der einer für den anderen da sein will. 

  


